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AKTUELLES AUS DER 34. KALENDERWOCHE VON STEPHAN BRANDNER  
 

Liebe Freunde und Förderer, liebe Mitglieder der AfD. Eine aufregende und ereignisreiche Woche liegt 
hinter uns. Diese Zusammenstellung soll Ihnen einen Überblick über die wichtigsten Themen der 

Woche, meine Pressemitteilungen und Termine geben. Viel Kurzweile beim Lesen und eine schöne 
Woche wünscht 

Euer/ Ihr  
Stephan Brandner  

1. Pressemitteilungen: 

1. Kommunen müssen an Sinnlosaufgaben und Ideologieprojekten sparen! 
 
Der Präsident des Deutschen Landkreistages sagt voraus, dass die 
Energiepreisexplosionen zu Einschränkungen in den Kommunen, etwa zu 
Schließtagen bei Bibliotheken und der Erhöhung der Schwimmbadpreise führen 
wird. 

 
Stephan Brandner, direkt 
gewählter Abgeordneter für 
die Region Gera, Greiz und 
das Altenburger Land, fordert, 
zunächst bei sinnlosen 
Klimaprojekten, Stuhlkreisen 
gegen unliebsame politische 
Parteien und 
Ideologieprojekten zu sparen. 
 
"Die Bürger erwarten zu 
Recht eine gewisse 
Lebensqualität: dazu gehören 
unter anderem 
Schwimmbäder, Bibliotheken 
und Investitionen in Schulen. 
Die Kommunen sind enorm 
belastet durch den 
fortwährenden Zuzug von 
Ausländern, der nicht mehr zu 
stemmen ist. Dass sie nun 

aufgrund politischer Fehlentscheidungen insbesondere hinsichtlich der 
Energiepolitik auf ihre Lebensqualität verzichten sollen, ist nicht akzeptabel." 
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2. Diskussions- statt Absagekultur! 
 
Der Ravensburger Verlag hat die Auslieferung einer Winnetou-Kinderbuchreihe 
nach Kritik aus Teilen der Bevölkerung aufgrund angeblicher rassistischer 
Stereotype, die in dem Buch auftreten würden, gestoppt. 

 
Stephan Brandner, 
stellvertretender 
Bundessprecher der 
Alternative für 
Deutschland, weist darauf 
hin, dass diese 
Entwicklung nicht nur 
absurd, sondern auch 
gefährlich sei. 
Generationen von Kindern 
und Jugendlichen seien 
mit Winnetou 
aufgewachsen ohne davon 
Schaden zu nehmen. Ganz 
im Gegenteil seien 
wichtige Werte vermittelt 
worden, die heute noch 
von großer Bedeutung 
sind. Den Kindern die 
Freude an den 
Geschichten zu nehmen, 
sei falsch:  
 

„Wir leben in einer Zeit, in der sich ständig jemand durch irgendetwas 
diskriminiert fühlt und ununterbrochen Rücksicht auf alles und jeden genommen 
werden soll. Das zerstört unser Zusammenleben und führt zu einer kranken 
Gesellschaft, in der keiner mehr etwas sagt – aus Angst einen Fehler zu begehen. 
Wir sollten uns auf das Wesentliche im Zusammenleben, nämlich gegenseitigen 
Respekt und eine offene Diskussionskultur konzentrieren, anstatt ständig auf 
irgendetwas zu verzichten. Das wäre für unser Zusammensein deutlich 
konstruktiver.“ 
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3. Skandalöse „Politische Filter“ beeinflussen NDR-Berichterstattung 

 
Eine weitere Krise im öffentlich-rechtlichen Rundfunk lässt einen ratlos zurück. 
Stephan Brandner, stellvertretender Bundessprecher der Alternative für 
Deutschland, kommentiert wie folgt: 
„Die Krise des öffentlich-rechtlichen Rundfunks verschärft sich von Tag zu Tag. 
Nach der an feudale Strukturen erinnernde Selbstbedienungsaffäre um die 
inzwischen geschasste RBB-Intendantin Schlesinger berichtet nun ein Online-
Magazin, dass im Norddeutschen Rundfunk Mitarbeiter über ‚politische Filter‘ 
ihrer Vorgesetzten klagen. Dem Bericht zufolge sollen Berichterstattung 
teilweise verhindert und kritische Informationen heruntergespielt worden sein, 
Führungskräfte des öffentlich-rechtlichen Rundfunks würden wie 
‚Pressesprecher der Ministerien‘ agieren. Hier tun sich Abgründe auf, die mich 
als AfD-Politiker aber nicht überraschen. Schließlich berichten ARD und ZDF 
immer nur mit einem 
‚politischen Filter‘ über die 
AfD und laden beispielweise 
keine AfD-Politiker mehr in 
Talkshows ein. Die aber nun 
aufgedeckte Entwicklung lässt 
einen ratlos zurück, mit 
welcher Selbstgerechtigkeit 
und Abgehobenheit 
mittlerweile der durch über 
acht Milliarden Euro 
Steuergelder finanzierte 
öffentlich-rechtliche Rundfunk 
sich von der Welt des 
normalen Bürgers entfernt zu 
haben scheint. Eine Reform 
dieses öffentlich-rechtlichen 
Konstruktes, wie sie derzeit 
diskutiert wird, ist aus meiner 
Sicht nicht mehr möglich. Das 
sich verselbstständigte System 
gehört auf ein Minimum zurechtgestutzt. Zwangsbeiträge gehören abgeschafft. 
Die AfD hat mit ihrem Grundfunk-Konzept einen Vorschlag erarbeitet, der einen 
schlanken, regional ausgerichteten Heimatfunk vorsieht, der die Bürger neutral 
mit Nachrichten, kulturellen und Bildungsinhalten versorgt.“ 
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2. Brandner (AfD): Aktuelle Videos: 
 

1. Fünf Fragen – Fünf Antworten 
 

 
 

https://www.youtube.com/watch?v=AEszz30DeEQ 
 
 

2. Erosion des Rechtsstaates 
 

  
https://www.youtube.com/watch?v=IcK4QDeT3DU 
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3. Mehr von Stephan Brandner: 
 

1. Brandner fragt nach  
 

 
https://www.brandner-im-bundestag.de/anfragen/schriftliche-
frage-6445-juni-2022.html 

 
2. Die zweite Bundespressefahrt für Bürger aus meinem Wahlkreis 
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3.  Veranstaltung mit Hannes Gnauck in Schwedt – PCK retten 
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4.  Wahlkampf in Niedersachsen – Hier in Schlade im Landkreis Wolfenbüttel 
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5.  Hier in Braunschweig am 26.08.2022 
 

 
  
 

 
6.  Infostand in Bad Harzburg am Jungbrunnen am 27.08.2022 
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7. Veranstaltung von Kim Schumacher mit Paul Hampel in Bad Harzburg/ Wandelhalle 
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8. Kommende Termine 
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Jede Woche bin ich/ sind meine Mitarbeiter in sieben Büros 
insgesamt mindestens 74 Stunden erreichbar! 

  

Hier können Sie Stephan Brandner eine Frage stellen:  

 

https://www.abgeordnetenwatch.de/profile/stephan-brandner 
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Anregungen zum Wochenrückblick oder Abmeldung bitte hier:  
 
stephan.brandner.ma05@bundestag.de 


